
 
Ernst-Moritz-Arndt-Grundschule – Frankenstr. 12 - 14943 Luckenwalde 

 

  Was man zur Hausordnung wissen sollte 

 

Hallo liebe Kinder,  

damit uns die Schule Spaß macht und alle Kinder lernen können, müssen wir einige Dinge 

beachten: Die Schule ist ab 7.45 Uhr geöffnet.  

1. Wir kommen um 7.45 Uhr zum Unterricht. In Ruhe können wir dann unsere 

Schulmaterialien zurechtlegen, erzählen und Angebote nutzen.  

2. Damit wir alle gesund und munter bleiben, rennen und springen wir nicht im Schulhaus. 

Beim Treppenhinaufsteigen und -hinabsteigen benutzen wir die rechte Seite.  

3. Während des Unterrichts verhalten wir uns leise. Wer etwas sagen möchte, meldet sich. 

Kaugummikauen, Essen und Trinken heben wir uns für die Pause auf. Spielzeug bleibt im 

Unterricht in der Mappe. Sorgfältig gehen wir mit unseren Arbeitsmaterialien um.  

4. Der Unterricht beginnt mit dem Klingelzeichen und wird durch den Lehrer beendet. 

5. In den kleinen Pausen halten wir uns im Klassenraum auf. Wir erzählen, malen, lesen, 

spielen und frühstücken – Streitereien sind nicht erwünscht! Zur Toilette melden wir uns ab. 

6. Die großen Pausen, das ist fein, laden nun zum Spielen ein. Doch Achtung, denkt daran, 

nur so uns die Pause auch gefallen kann: 

 Das Spielzeug soll recht lang leben, deshalb wollen wir es gut pflegen. 

 Was du dir geholt aus der Spielekiste, oh welch ein Glück, das muss zum 

Pausenende auch wieder dorthin zurück.  

7. Kopfbedeckungen jeglicher Art sind in den Räumen nur aus religiösen oder 

gesundheitlichen Gründen erlaubt. Alle Schüler ziehen sich der Witterung entsprechend an 

und begeben sich auf den Pausenhof. Bei Vorfällen gehen wir zur Pausenaufsicht. Schüler, 

die an der Schulspeisung teilnehmen, denken ebenfalls an ihre Jacken. In den 

Regenpausen halten wir uns im Unterrichtsraum auf.  

8. Benutze die Toilette so, wie du sie auch gern vorfinden möchtest. Die Toilette ist kein 

Spielplatz! 

9. Alle Schüler begegnen einander mit Achtung und Rücksichtnahme. Dazu gehört: 

 Wir sprechen im ruhigen Ton und hören einander zu.  

 Besondere Rücksichtnahme gilt unseren Schulanfängern. 

10. Nach dem Unterricht bringen wir unseren Arbeitsplatz in Ordnung und verlassen den Raum 

sauber. Turnbeutel sind spätestens am Freitag mitzunehmen.  

11. Gegenstände, die ich finde, gehören nicht mir, sondern werden beim Lehrer abgegeben. 

12. Private digitale Endgeräte der Schülerinnen und Schüler bleiben während der Schulzeit 

ausgeschaltet in der Mappe. Ausnahmen sind in Absprache mit Lehrkräften für einen 

begrenzten Zeitraum möglich. 



 
 

Schulordnung / Hausordnung 

 

Diese Hausordnung gilt für den gesamten Schulbereich der Ernst-Moritz-Arndt Grundschule 

basierend auf den gesetzlichen Grundlagen (Schulreformgesetz für das Land Brandenburg vom 

28.05.1991 §§ 34 bis 46, die die Pflichten und Rechte der Schüler, Eltern und Lehrer festlegen, § 

75 Abs. 3 und Anlage bestimmen das Fortgelten der §§ 19 und 20 der Schulordnung vom 

18.09.1990, VV-Aufsichtspflicht vom 27.01.1992). 

Sie ist verbindlich für alle Schüler und wird von den Lehrern, Erziehern und Schülern kontrolliert 

und durchgesetzt.  

 

Verhalten vor Unterrichtsbeginn 

Jeder Schüler findet sich rechtzeitig vor Unterrichtsbeginn, frühestens 15 Minuten vorher auf dem 

Schulhof ein (15 Minuten vor Unterrichtsbeginn – ab 7.45 Uhr wird die Aufsicht durch die Lehrer 

abgesichert). Dies gilt auch für die Turnhalle.  

Schüler betreten ohne Elternbegleitung das Schulgelände (Ausnahme 1. Klasse in den ersten 3 

Wochen).  

 

Unterricht und Pausenregelung 

Nach der 2. und 4. Unterrichtsstunde gehen alle Schüler zur Pause auf den Hof. Bei Regenpause 

wird abgeklingelt, alle Schüler bleiben im Unterrichtsraum. Der Lehrer für die folgende Stunde 

übernimmt die Aufsicht. Ein Raumwechsel erfolgt zu Beginn der Regenpause.  

Der Unterricht beginnt pünktlich mit dem Klingelzeichen und wird durch den Lehrer beendet. Dies 

gilt auch in der Turnhalle.  

In den kleinen Pausen wird der Unterrichtsraum in der Regel nicht verlassen (nur mit Erlaubnis des 

Lehrers). 

Ohne Erlaubnis des Lehrers öffnen die Schüler keine Fenster.  

 

Verhalten nach Unterrichtsschluss 

Nach Unterrichtsschluss verlassen alle Schüler die Unterrichtsräume und zügig das Schulgelände 

(außer Hortkinder). Schüler, die eine AG besuchen, melden sich umgehend bei ihrem AG-Leiter. 

 

Nutzung der Verkehrsflächen 

Das Betreten des Turnhallenkomplexes ist nur nach Aufforderung durch die Sportlehrer gestattet.  

Der Bereich der Fahrradständer ist nur zum Abstellen und Abholen des eigenen Fahrrades zu 

betreten. Auf dem Schulhof ist das Fahrrad zu schieben. 



 
Der Hausmeisterkeller und der Heizungskeller sind keine Aufenthaltsräume für Schüler. 

Der Speiseraum ist nur zu den angegebenen Zeiten zu betreten und den Anweisungen durch den 

aufsichtsführenden Lehrer ist Folge zu leisten. Jacken o. ä. sowie Mappen sind ordentlich im 

Garderobenbereich abzulegen.  

 

Notfälle/ Feueralarm/ Kopfläuse 

Der Sanitätsraum und die Sporthalle sind mit Erste-hilfe-Kästen ausgestattet. Im Notfall wird sofort 

über das Sekretariat Hilfe angefordert.  

Im Alarmfall verlassen die Personen unverzüglich das Gebäude und finden sich auf dem 

Sammelplatz ein. Näheres regelt die Alarm- und Brandschutzordnung.  

Wenn Sie bei Ihrem Kind Kopfläuse entdecken, sie Sie gesetzlich verpflichtet, dies der 

Gemeinschaftseinrichtung (Kindereinrichtung, Schule, etc.), in die Ihr Kind geht, zu melden. Die 

Gemeinschaftseinrichtung informiert anschließend das zuständige Gesundheitsamt (namentlich). 

 

Besucher in der Schule  

Gäste und Besucher sind in unserer Schule herzlich willkommen. Sie werden gebeten, sich nach 

vorheriger Terminabsprache im Sekretariat anzumelden (Telefon: 03371/632148, Fax: 

03371/4007031). 

Auch Eltern, Großeltern und andere Verwandte unserer Schüler sind Gäste unserer Schule. Ein 

Betreten des Schulhofes und des Schulgebäudes sollte nur in dringenden Fällen erfolgen. 

Ausnahme sind die Eltern der Lernanfänger in den ersten 3 Wochen eines Schuljahres. 

 

Allgemeine Grundsätze 

Alle Schüler begegnen einander mit Achtung und Rücksichtnahme und unterlassen jede 

Gefährdung der Gesundheit und Belästigung der Mitschüler. 

Während der gesamten Unterrichtszeit sowie in den Pausen dürfen Schüler das Schulgelände 

nicht ohne Genehmigung des Lehrers verlassen.  

Auf Sauberkeit und Ordnung in den Räumen ist zu achten. 

Nach der letzten Unterrichtsstunde (täglich außer freitags) werden im jeweiligen Raum die Stühle 

hochgestellt. In der Schule gilt das Prinzip der Müllvermeidung. Dennoch anfallender Abfall wird in 

den entsprechenden Behältern gesammelt. 

Fundsachen werden in der Sammelablage (Keller vor Hausmeisterbüro) abgelegt.  

 

 
 

 


